
Kleiner grammatischer Test 

1. Schreiben Sie den Text um 

Verwenden Sie statt der kursiv gesetzten Konjunktionen und Adverbien Präpositionen 

und umgekehrt (Kausal-, Final- und Konzessivsatz) 

Frauenarbeit in Südostasien 

Die Industriestaaten lassen, um die Produktionskosten zu reduzieren, Mikrochips in 

Ostasien fertigen. Sie exportieren die Konstruktionsteile zur dortigen Verarbeitung. Dann 

werden die fertigen Chips wieder in die Industriestaaten importiert um in Computer und 
Konsumgüter eingebaut zu werden. Die Lohnkosten sind in Ostasien niedrig, deshalb lohnt 

sich der weite Transport. 

Trotz der allgemeinen Bewunderung für die Mikrochip-Revolution interessiert sich kaum 

jemand für den Alltag der in dieser Industrie arbeitenden Menschen. Die Firmen stellen, da 
Frauen lernbereit und geduldig sind, zu 90 Prozent Frauen ein. Wegen der für die Arbeit 

erforderlichen Geschicklichkeit beschäftigen die Firmen vorwiegend Frauen im Alter von 18 

bis 25 Jahren. Die Arbeiterinnen setzen sich zur Bewältigung der festgesetzten 
Produktionsmenge selbst unter Druck. Sie wagen, weil sie Angst vor dem Verlust ihres 

Arbeitsplatzes haben, während der Arbeit nicht mal einen Gang zur Toilette. Aber trotz der 

harten Arbeitsbedingungen bemühen sich Hunderttausende junger Frauen um einen 

Arbeitsplatz in diesem Industriezweig. Viele der Frauen verfügen dank eines Arbeitsplatzes 
zum ersten Mal in ihrem Leben über selbstverdienstes Geld. Um ihre finanzielle 

Unabhängigkeit zu sichern nehmen sie fast jede ihnen angebotene Stelle an. Viele arbeiten 

auch aus Verantwortungsgefühl gegenüber ihrer Familie. 

Es gibt viele Probleme am Arbeitsplatz; trotzdem sind nur wenig Frauen gewerkschaftlich 
organisiert. Mangels Arbeitsverträgen können sie jederzeit entlassen werden. Für die Firmen 

sind wegen der großen Konkurrenz in der Chipindustrie leicht kündbare Beschäftigte eine 

Grundvoraussetzung. Wenn  (Bei) die Frauen ihren Arbeitsplatz verlieren, stehen sie vor einer 
ungewissen Zukunft. Sie müssen sich rechtzeitig um einen neuen Arbeitsplatz bemühen. 

Wegen mangelnder Beschäftigungsmöglichkeiten in ländlichen Gebieten sind Frauen vom 

Land auf Arbeitsplätze in der Industrie angewiesen. Viele Frauen haben eine abgeschlossene 

Schulbildung; trotzdem haben sie kaum Aufstiegschancen. 
 (Nach: Gudrun Dalibor: Frauen sind geduldig, allzu             

geduldig. epd. vom 21.01.1984) 

2. Bilden Sie Sätze mit „je ... desto“  

Das ökologische Gleichgewicht 

1. Durch den Einsatz von Chemikalien gerät die ökologische Ordnung aus dem 

Gleichgewicht. 
2. Durch den energischen Protest der Ökologiebewegung kamen weniger 

Schädlingsbekämpfungs-mittel auf den Markt. 

3. Bei einer intensiven Bodennutzung werden Wälder und Ackerflächen zerstört.  
4. Bei einem Eingreifen des Menschen in die Natur werden natürliche Lebensräume 

vernichtet. 

5. Durch die nachhaltige Zerstörung des natürlichen Gleichgewichts schreitet der 

Artentod vieler Pflanzen schnell voran. 
6. Mit der rücksichtslosen Jagd auf bestimmte Tiere verschwinden Tierarten von der 

Erde. 
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